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INNOVATION Forum 2008
Durch Innovation zu Wachstum. So gewinnt die Südostschweiz.
Dienstag, 10. Juni 2008, 17.00-19.50 Uhr Aula der HTW Chur, Ringstr./Pulvermühlestr. 57, CH-7000 Chur

Keynote-Referate
Innovation als Wachstumsimpuls 
für eine Wirtschaftsregion

Dr. Ulf Berg,
Präsident des Verwaltungs-
rates der Sulzer Ltd, Präsi-
dent des Verwaltungsrates 
der EMS-Chemie Holding AG

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Podiumsdiskussion:

, Regierungsrat Kanton 
 Graubünden

Prof. Dr. Roman Boutellier, Präsident der Stiftung 
 für Innovation, Entwicklung und Forschung Grau-
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 management, ETH Zürich

Dr. Ulf Berg, Präsident des Verwaltungsrates Sulzer 
 Ltd, Präsident des Verwaltungsrates EMS-Chemie 
 Holding AG

Prof. Dr. Peter Moser, Leiter Forschungsstelle für 
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Wachstum durch Innovation. Die 
Erfolgsgeschichte der Outils Rubis SA

Fides P. Baldesberger,
Geschäftsführerin und 
Verwaltungsratspräsidentin 
Outils Rubis SA, Verwal-
tungsrätin Swisscom

Programm und Anmeldung
Online unter www.htwchur.ch/innovation, Telefon +41 (0)81 286 24 24 oder E-Mail 
innovation@fh-htwchur.ch. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldeschluss: Freitag, 6. Juni 2008.
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Fünf-Tage-Dorffäscht 
Die Vorbereitungen für das 
Fest zur Einweihung des neu
gestalteten Maihof-Areals in
Schindellegi sind gestartet 
und das Grob-Konzept für 
das Programm vom 20. bis 
24. Mai 2009 steht bereits. 

Schindellegi. – Fünf Tage lang wird 
das Fieber am Dorffest anhalten.
OK-Präsident Beda Rust und sein
Team freuen sich mit allen Beteiligten
auf Feuerwehr-Action, kulinarische
Genüsse, musikalische Leckerbissen
und Unterhaltung für grosse und 
kleine Gäste.

Der Countdown läuft
Das Organisationskomitee krempelt
die Ärmel hoch. Es soll ein tolles Fest
werden. Damit alles rund läuft, laufen
die Planungen der verschiedenen
Ressorts bereits auf Hochtouren. Der
Feuerwehr kommt sicher eine zentra-
le Rolle zu, wird doch das 
einhundertjährige Wiegenfest im Rah-
men des Dorffäscht 09 gefeiert.
Marcel Burgener, Vertreter des OK
100 Jahre Jubiläum Feuerwehrverein
Schindellegi, wird dafür verantwort-
lich sein, das Feuerwehr-Geburstags-
programm stilsicher mit dem Rah-
menprogramm zu verbinden.

Gemeinderat Roland Anderegg
wird sich sowohl als Vertreter der 
Gemeinde/Schule als auch als Unter-
haltungschef einbringen. Um die Si-
cherheit und den Verkehr kümmert
sich Peter Bürgi während der Bau-
Dienst Bruno Sigrist untersteht. Den
Gastro-Service und somit das Zepter
über alle Gaumenfreuden wird Phi-
lipp Oechslin schwingen. Nadja Zettl,

Ressort Personal, dirigiert alle helfen-
den Hände.

Das Sekretariat und damit die gros-
se administrative Arbeit liegt im Ein-
satzbereich von Corina Freimüller.
Primarlehrerin Sandra Müller wird
das Bindeglied zur Schule sein und al-
le entsprechenden Aktivitäten koor-
dinieren. Für die Werbung zuständig
ist Maria Gmür. Last but not least ist
Andreas Nauer Meister über «Soll
und Haben» und behält die Finanzen
im Auge.

Zentrum der Festfreude
Der Zauber des Dorffäscht 09 beginnt
am Mittwoch, 20. Mai, mit dem Feu-
erwehrabend mit Rocknacht im Mai-
hofsaal. Der darauf folgende Auf-
fahrtsdonnerstag soll im Zentrum der
gemeinsamen Begegnung stehen. Ge-
plant ist ein gemütlicher Familien-
brunch, wo jung und alt nach Her-
zenslust zugreifen dürfen.Am Freitag
heisst es: Bühne frei für Musik und
Show. Elf spielfreudige Blechbläser
der Münchner Philharmoniker, euro-
paweit bekannt als Blechschaden, las-
sen die Herzen der Musikfreunde hö-
her schlagen.

Im Zeichen der Feuerwehr steht der
Samstag. Sowohl der offizielle Festakt
mit geladenen Gästen als auch der
spannende Feuerwehrwettkampf ste-
hen auf dem im wahrsten Sinne des
Wortes zündenden Programm. Feuer-
wehren aus dem ganzen Kanton mes-
sen sich hier in ungewöhnlichen und
feuerwehrechten Disziplinen. Nach
der Rangverkündigung gehört der
Ausklang des Abends den virtuosen
und temperamentvollen Klängen.
Maja und Carlo Brunner werden als
Stargäste die Herzen der Freunde der

Volksmusik und des volkstümlichen
Schlagers höher schlagen lassen.

Der Sonntag beginnt mit einem fei-
erlichen Gottesdienst und der Einseg-
nung der Mehrzweckbauten. Alle
Gäste sind danach herzlich zum Apé-
ro eingeladen. Im Maihofsaal wartet
im Anschluss das Mittagessen auf die
hungrigen Festbesucher.

Vereine und Schule mit dabei
Ein solcher Anlass kann ohne Unter-
stützung und Mithilfe der Vereine
nicht durchgeführt werden. Das OK
ist darum bestrebt, alle Vereine von
Anfang an über die geplanten Aktivi-
täten zu informieren. Anfang Juni
treffen sich die Organisatoren mit den
Vereinsdelegierten zum Infoabend
und zur weiteren Ausgestaltung des
Programms, denn das Konzept sieht
vor, verschiedene kleine Lokalitäten
rund ums Zentrum Maihofsaal anzu-
bieten. Ein grosses Festareal soll ent-
stehen, welches für jeden Geschmack
gemütliche Gastro- und Begegnungs-
plätze, Bars, Foodstände und Spiele
vorsieht.

Bereits Wochen vor dem Fest wer-
den die Schülerinnen und Schüler 
von Feusisberg und Schindellegi akti-
ve Vorfreude erleben. Sie werden
nämlich zusammen mit ihren Lehr-
kräften einen Zirkus auf die Beine
stellen und mit einer bunten und
akrobatischen Vorstellung die Besu-
cher begeistern.

OK-Präsident Beda Rust und seine
Ressortchefs und -chefinnen werden
in den nächsten Wochen und Monaten
das Programm minutiös planen, und
das Dorffäscht 09 mit vielen kleinen
und grossen Highlights ausschmü-
cken. (eing)

Das OK für das Dorffäscht 09 in Schindellegi ist bereits an der Arbeit. Bild zvg

Weichen sind gestellt
Wollerau. – 2009 wird für den Musik-
verein Verena Wollerau ein ganz be-
sonderes Jahr: Es wird das 100-Jahr-
Jubiläum gefeiert. Dafür braucht es
natürlich eine immens grosse Organi-
sation, welche auch schon seit mehr
als einem Jahr auf Hochtouren läuft.
An der diesjährigen Vereins-GV wur-
de das Jubiläums-Konzept durch den
OK-Präsidenten Felix Marty vor-
gestellt und ohne Gegenstimme gut-
geheissen. Nun ist das OK an der Aus-
schaffung der einzelnen Anlässe.

In zahlreichen Sitzungen hat das 
Jubiläums-OK des Musikvereins Vere-
na verschiedene Konzepte geplant,
verworfen und neue wieder aufgegrif-
fen. Pünktlich zu unserer 99. Gene-
ralversammlung im Frühjahr konnte
der OK-Präsident dem Verein ein gut
strukturiertes Jubiläumsjahr mit ver-
schiedenen Anlässen und entspre-
chendem Budget mit gutem Gewissen
zur Abstimmung empfehlen. Nach
den Ausführungen unseres OK-Präsi-
denten wurde das ganze Paket vom
Verein einstimmig gutgeheissen und
dem OK zur Ausführung übergeben.

Jubiläumsjahr in drei Hauptblöcken
Unser Jubiläumsjahr wird sich in drei
Hauptblöcke aufteilen. Heute möch-
ten wir Ihnen den Festakt im Frühling
2009 genauer vorstellen: vom 15. bis
17. Mai werden wir mit dem Festakt
ein grosses dreitägiges Fest feiern, das
jeden Geschmack sowie Jung und Alt
ansprechen wird. Das Fest findet auf
dem Riedmatt-Areal (Sekundarschul-
Areal) in Wollerau statt. Für die Feier-
lichkeiten und Aktivitäten wird ein
grosses Festzelt mit Verpflegungsstän-
den aufgebaut und auch die umliegen-
den Hallen werden genutzt. Ergän-
zend zum Riedmatt-Areal wird am
Sonntag ein kirchlicher Anlass und 
eine Marschparade durchgeführt, wo-
für wir die Besucher und Zuschauer
im Dorfkern begrüssen werden und
Dorffest-Stimmung aufkommen las-
sen. Beginnen wird der Festakt am
Freitag, 15. Mai, mit der Organisation
einer Party für Junge und Junggeblie-
bene. Im grossen Festzelt in der Ried-
matt Wollerau treten mit Rocktail und
den geheimen Sportsocken gleich
zwei Livebands aus der weiteren Re-
gion auf, welche Jugendliche und jung
gebliebene Besucher von 18 bis über
50 Jahren gleichermassen anziehen.
Ein Barbetrieb mit stimmungsvollem
Lounge-Ambiente sorgt für zusätzli-
chen Genuss, und dies bis in die frü-
hen Morgenstunden. Der Samstag,
16. Mai, bietet mit einem «Spiel ohne
Grenzen» am Nachmittag sowie dem
Gala-Abend des Musikvereins Verena
Wollerau, der bis in die frühen Mor-
genstunden Unterhaltung garantiert,
zwei Schwerpunkte für Besucher und

Bevölkerung. Am Gala-Abend wird
der Musikverein ein Wunschkonzert
aufführen, erstmals die neue Uniform
präsentieren und wiederum ein über-
regionales Publikum begeistern. Am
Sonntagvormittag, 17. Mai, feiert der
neuuniformierte Musikverein Verena
in der katholischen Kirche Wollerau
einen ökumenischen Gottesdienst.
Dieser wird musikalisch umrahmt
und ist für Vereinsmitglieder,Angehö-
rige, Delegationen und geladene Gäs-
te. Anschliessend stärkt sich die Ge-
sellschaft beim Bankettessen im Fest-
zelt, wo ein Frühschoppen-Konzert
als weitere musikalische Darbietung
für die ganze Bevölkerung geplant ist.
Nachmittags wird der Dorfkern von
Wollerau Schauplatz einer Marsch-
parade. Hierzu werden verschiedene
regionale Vereine wie auch attraktive
nationale Gastvereine geladen. So
wird die Marschparade, neben der
erstmaligen Präsentation des Musik-
vereins Verena Wollerau in neuer Uni-
form, zu einem bunten und vielfälti-
gen Umzug für Bevölkerung und
Marschparaden-Begeisterte. Am spä-
teren Nachmittag findet die Ziehung
der grossen Tombola statt. Gegen
Abend klingt das dreitägige Fest aus.

Weitere OK-Aktivitäten
Nebst all diesen Vorbereitungen wer-
den im OK auch noch zahlreiche an-
dere Projekte vorangetrieben. Eine
überarbeitete und ergänzte Version
unserer Vereins-Chronik ist unter der
Leitung von Ehrenpräsident Alfred
Bachmann und Rolf Meister am Ent-
stehen, und interessiert sicher die
breite Bevölkerung unseres Dorfes.
Auch ein neues Vereinslogo hat der
Musikverein Verena erhalten, das die
Jubiläums-Aktivitäten begleiten soll
und die Identifikation unseres Vereins
stärken wird. Das Logo werden wir
nächstens genauer vorstellen. In die-
sem Sinne wünschen wir allen einen
tollen Sommer und halten alle auf
dem Laufenden, was wir so alles pla-
nen und aushecken. Wir freuen uns
auf ein tolles Jubiläumsjahr mit unse-
ren Passivmitgliedern, Gönnern und
Sponsoren, Ehrenmitgliedern und mit
der ganzen Bevölkerung von Wollerau
und Umgebung.

MUSIKVEREIN VERENA WOLLERAU

Die Festaktivitäten im Jubiläumsjahr
des Musikvereins Verena Wollerau sind
in drei Hauptblöcke unterteilt. Grafik zvg


